
Update

Weber ist draussen
Nach mehr als sechs Jahren hinter Gittern ist Cannabis-König 
Yuma Weber wieder auf freiem Fuss – aber ganz losgelassen 
hat ihn die Stra.ustiz noch nichtV
Von Brigitte Hürlimann, 29.07.2022

Seit dem ,orabend wusste erM dass der koment Eommen wirdV Ur freu-
te sich daraufV pnd dann ging es «lötzlich ganz schnellV IBch sass in der 
,ollzugsanstalt äachtel auf einem küuerchen und schaute ins GrDneV Ha 
Eam ein Gefüngnismitarbeiter angelaufenM mit meinem Ko:er in der ‹andV 
Ur sagteP ›jacEenV Sie Eönnen gehenVA Us dauerte allerdings noch eine WeileM 
bis ich Zemanden fandM der mich mit dem Outo im »Drcher vberland abho-
len EonnteV4

»u elf Jahren Freiheitsstrafe war Yuma Weber urs«rDnglich 3erurteilt wor-
denV »uerst 3om äezirEsgericht »DrichM s«üter auch noch 3om vbergerichtV 
Uine StrafeM die Weber nie aEze«tiert hat – und die bis heute nicht rechts-
ErüRig geworden istV

Hoch der Cannabis-König Eüm«R nicht nur um ein milderes prteilV Wüh-
rend seiner »eit im Gefüngnis hat sich der ()-Zührige Schweizer zum wehr-
haRen ,ollzugsEritiEer entwicEeltV Nach sechs Jahren und eineinhalb ko-
naten hinter Gittern hat er nun Unde Juni seine Freilassung bewirEtV

Zu den Recherchen

Bereits zweimal hat die Republik über Yuma Webers strafrechtliche Lebens-
phase berichtet: im Oktober 2020 aus dem Zürcher Obergericht («Der König 
und die Kronzeugen»), als seine Verurteilung wegen Cannabis-Handels und 
qualifizierter Geldwäscherei bestätigt wurde – womit das Prozessieren noch 
längst nicht beendet sein sollte. Im April 2022 («Weber wehrt sich») ging es 
um Webers Erfahrungen im Strafvollzug und um seinen Einsatz für einen 
fairen, gesetzeskonformen Umgang mit Häftlingen.

pnd einmal abgesehen 3on der langersehnten Untlassung aus dem Knast ist 
noch einiges anderes «assiertM seit die 7e«ubliE zuletzt Dber Weber berich-
tet hatP

– 7. April 2022: Has vbergericht des Kantons »Drich reduziert die Strafe 
fDr Weber 3on elf auf zehn Jahre Freiheitsstrafe Tdas prteil wird kit-
te O«ril beEannt5V Has vbergericht musste sich ein zweites kal Dber 
den Fall beugenM sein frDheres prteil war 3om äundesgericht teilwei-
se aufgehoben wordenV Has höchste Gericht rDgt eine ,erletzung des 
OnElage«rinzi«sV Uiner der ‹au«t3orwDrfe lüsst sich nicht erhürtenM 
weshalb die kenge an gehandeltem Cannabis sowie der pmsatz redu-
ziert werden mDssenP 3on rund 6 2onnen auf 8M8 2onnen sowie 3on rund 
)1 killionen FranEen pmsatz auf 0éM8 killionen FranEenV FDr Weber 
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und seinen ,erteidigerM Hiego GfellerM ist die StrafreduEtion zu beschei-
den ausgefallenV Sie haben auch den zweiten vbergerichtsentscheid 3or 
äundesgericht gezogenV Has bedeutetP Her Cannabis-König ist bis heute 
nicht rechtsErüRig 3erurteiltV

– 29. April  2022:  Weber fordert zum wiederholten kale seine ‹aR-
entlassungM doch das vbergericht will nichts da3on wissenV Us bestehe 
nach wie 3or FluchtgefahrV

– 23. Mai 2022: Weber zieht den Untscheid 3or äundesgerichtV Ur will ent-
lassen werdenV

– 7. Juni 2022: Klare Worte aus dem äundesgerichtV Weber be;nde sich 
seit konaten im o:enen Straf3ollzugM habe unbegleitete prlaube und 
Ousgünge wahrgenommen – und sei Zedes kal «DnEtlich zurDcE in die 
Strafanstalt geEehrtV Ur habe sich stets IEorreEt und abs«rachegemüss 
3erhalten4V Her Bnsasse sei Iumgehend4 aus der ‹aR zu entlassenM unter 
Onordnung 3on OuLagenM die Weber und sein Onwalt selbst 3orgeschla-
gen hattenV

– 10. Juni 2022: jrüsidial3erfDgung des »Drcher vbergerichtsV Weber sei 
Isofort4 aus der ‹aR zu entlassenV

Noch gleichentagsM also am ?!V Juni 0!00M macht sich am frDhen Nachmittag 
der Gefüngnismitarbeiter mit dem leeren Ko:er in der ‹and auf den Weg zu 
Yuma WeberV Uin «aar Stunden s«üter tri9 der Freigelassene in »Drich einV 
2rinEt mit seinen Kollegen O«xro in der GartenbeizV WartetM bis die kutter 
3om Garten zurDcEEommtV Nimmt mit ihr ein s«ütes ObendessenV

Hie ersten «aar 2age nach seiner UntlassungM erzühlt der Schweizer bei ei-
nem Ka:ee in der Stadt »DrichM habe er sich 3or allem mit der Orbeits-
3ermittlungM dem Sozialamt und der OrbeitslosenEasse herumgeschlagenV 
Haneben sucht er eine WohnungM tri9 Kollegen und ,erwandteM geniesst 
den Sommer und besucht YogaEurse auf dem »Drichbergy bei einem Yoga-
lehrerM der auch in Gefüngnissen unterrichtetM wo sich die beiden Eennen-
gelernt habenV

Ur 3ersuchtM mit anderen WortenM nach mehr als sechs Jahren unfreiwilliger 
Obschottung wieder Fuss zu fassenP im realen ÜebenM zurDcE in der Gesell-
schaRV

Has gelingt ihm ganz «assabelV Ur hat eine Stelle als jersonalberater in Ous-
sicht und pnterschlu«f bei seiner kutter gefundenV Wenn er sich trotz-
dem und immer noch Dber den Justiz3ollzug wundertM dann hat das mit 
den OuLagen zu tunM die er und sein Onwalt selbst 3orgeschlagen hattenP 
pm Weber endlich aus dem Gefüngnis zu bringen und weil es die mildest-
möglichen OuLagen sind fDr einenM bei dem die äehörden immer noch 
Fluchtgefahr witternV

Hie zwei OuLagenM an die sich Weber seit seiner Untlassung striEt halten 
mussM sind Olltag in der Stra.ustizV pnd doch scheinen sie die äehörden zu 
DberfordernV vder liegt es nur daranM dass Weber genau hinschaut und mit 
dem Finger gnadenlos auf Zeden FehlerM Zede Schwüche zeigt  pndM ehrlich 
gesagtM auch ein bisschen Freude daran hatM den grossen Gegner 3orzufDh-
ren

IOber Frau ‹DrlimannM Sie glauben Za nichtM was ich schon alles erlebt habe 
mit diesen OuLagen 4M stöhnt WeberV

Was denn

Die erste Augaze: Sümtliche 7eise«a«iere beim vbergericht abgebenM das 
heisstP jass und BdentitütsEarteV IBm Süumnisfall Eann seine ,ersetzung in 
SicherheitshaR angeordnet werden4M heisst es in der jrüsidial3erfDgungV
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Has sei ein WitzM diese OndrohungM sagt WeberM die 7eise«a«iere seien di-
reEt 3om Gefüngnis zum vbergericht gelangtM gar nie in seinen ‹ünden ge-
wesenV »udem mDsse er ein jostEonto erö:nenV Has sei ohne jass oder 
BdentitütsEarte nicht möglichV Ko«ienM auch beglaubigteM wDrden nicht aE-
ze«tiertV IBch werde beim vbergericht 3orbeigehen und einen meiner Ous-
weise 3erlangen mDssenV Wollen sie mir diesen nicht aushündigenM muss 
wohl ein Gerichtsangestellter mitEommen und mit mir zusammen das 
jostEonto erö:nenV4 pnd es gebe Za noch eine 7eihe anderer zwingender 
OlltagshandlungenM die ohne Ousweise schlicht nicht möglich seienV

Die w eite Augaze: Her Freigelassene hat sich Zeden zweiten Honnerstag 
in »Drich «ersönlich bei der Kantons«olizei zu meldenV 2ut er dies nichtM 
droht die erneute ,erhaRungV

IOngefangen hat es damitM dass in der jrüsidial3erfDgungM die sie mir 
beim Gefüngnisaustritt in die ‹and drDcEtenM eine falsche Odresse stehtP 
Kasernenstrasse 0 M é!0? »DrichV4

Ur habe diese Odresse gesehenM gestutzt – und das vbergericht angerufenV

IBch erwühnte höLichM dass es an der genannten Odresse Eeine Kantons-
«olizei mehr gebeV Hie waren lüngst ins neue jolizei- und Justizzentrum 
gezogenV4

Ha sei es still geworden am anderen Unde der ÜeitungV 2age s«üter traf eine 
Eorrigierte jrüsidial3erfDgung bei Weber einV Us hatten gleich zwei Feh-
ler berichtigt werden mDssenP Neben der falschen keldeadresse hatte das 
vbergericht auch noch eine falsche äehörde genanntM die fDr eine allfüllige 
Ou ebung der OuLagen zustündig seiV

Henn zustündig fDr den Ou ebungsaEt istP das vbergericht selbstV

Yuma Weber muss also alle zwei Wochen an die GDterstrasse )) zum jo-
lizei- und Justizzentrum TjJ»5M das er 3om KDchenfenster aus siehtV äeim 
dritten keldegang dorthin hat ihn die 7e«ubliE begleitetV

jassiert istM was laut Weber bisher immer geschahP

– Hie jolizistinnen am Schalter sind 3öllig «er«le  und haben null Oh-
nungM was sie mit diesem kann anfangen sollenM der angibtM er habe sich 
bei ihnen zu meldenV

– Konsterniert DberLiegen sie die 3ierseitige jrüsidial3erfDgungV

– StirnrunzelnV 7at holenV

– Weber wird nun aufgefordertM sich auszuweisenV Ur sagtM Zedes kalP IÜe-
sen Sie bitte die ,erfDgungV Bch habe Eeine OusweiseV Hie liegen beim 
vbergerichtV4

– StirnrunzelnV 7at holenV

– Higitale ObElürungM wer dieser Weber istV

– UrleichterungM man hat ihn im internen S stem gefundenV IOlles in vrd-
nungM Sie waren hierM Sie Eönnen wieder gehenV4

– Weber bittet um eine äestütigungy um einen äeleg dafDrM dass er sich an 
die OuLage gehalten hatV

– StirnrunzelnV 7at holenV

– Hann folgt Kreati3itütV äeim ersten kal wird s«ontan ein IKontroll-
blatt4 hergestellt und beidseitig unterzeichnetV Weber darf es mit 
seinem ‹and  abfotogra;erenM  weil  man auf  die Schnelle  Eeinen 
Ko«iera««arat ;ndetV  äei den zwei folgenden keldungen werden 
äestütigungsmails 3erschicEtP «olizeiintern und ans vbergerichtV Bn der 
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ersten kail wird er ins CC aufgenommen Tauf seinen ,orschlag hin5M bei 
der zweiten erhült er eine ja«ierEo«ieV

I‹aben Sie gesehen4M sagt WeberM als wir den Justiz«alast nach gut zwanzig 
kinuten wieder 3erlassenM Idie kailadresse ans vbergericht wurde falsch 
eingeti««tV Hie haben die äestütigung bestimmt nicht erhaltenV4

Ouf Onfrage der 7e«ubliE teilt der S«recher des »Drcher vbergerichts mitM 
dass die Kantons«olizei erstens Dber derartige keldeauLagen im ,oraus 
informiert werde und dass zweitens die äestütigungen Dber tatsüchlich er-
folgte keldungen 3on der Kantons«olizei ans vbergericht gelangtenV

Has sei das Dbliche jrozedereV

ber den EonEreten Fall Eönne man sich Zedoch nicht üussernV

I‹err WeberM eine Frage noch zum SchlussP Warum nehmen Sie Eeinen Job 
im Straf3ollzug anM anstatt sich bloss zu ürgern und stündig zu Eritisieren  
Sie würen doch der geeignete Fachmann dafDrM mit reichlich «raEtischer 
UrfahrungV4

IFrau ‹DrlimannM mit meinem Üeumund und meinem 7uf stellt mich dort 
Eeiner anV4
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